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Heiz- und Warmwasser-
kostenabrechnung 2008

Erstellt am

23.12.2009
Techem Energy Services GmbH - Zollstockg Urtel 57 - 50969 Kdin

Ihre Nutzer-Nr.

50030 -
Alteburger Str. 298

Techem Nutzer-Nr. Lage
D-50968 KéIn 0029/03666 0007/0-11 1GMR

Abrechnungseinheit
Alteburger Str. 288 - 298

D-50968 Kéin
Abrechnungszeitraum lhre Heiz- und Warmw asserkosten 682,64 EUR
01.01.2008 - 31.12.2008 Ihr Anteil an den Gesamtkosten 682,64 EUR
B lhr Anteil an den Gesamtkosten (1)

Gesamthosten : Gesamteinheiten (2) = Preis je Einheit x Ihre Einheitan = Ihre Kosten
inEUR inEUR

Heizkosten 60.078,87 ] |:|
50% Grundkosten 30.039,43 : 5.599,000 nv* beh. NF = 5,365142 x 44,000 = 236,07
50% Verbrauchskosten 30.039,44 : 357.886,548 Einhgj = 0,083936 x  2.381,073 = 199,85

Warmwasserkosten 31.541,84
50% Grundkosten 15.770,92 : 5.577,120 n Nutzfische = 2,827789 44,000 = 124,42
50% Verbrauchskosten 15.770,92 : 1.776,925 Kubikmeter = 8,875400 x 13,780 = 122,30
lhre Gesamtkosten Heizung/Warmwasser (Nutzargr;Tia 03) 682,64
lhr Anteil an den Gesamtkosten 682,64
D 'LGHUVSUXF

® Ihre Ablesewerte

Geratenummer/ Raum (3) : Datum Ablesewert Ablesewert erbrauch
Slala alt neu

Heizkostenverteiler

0035201 K |:| 223,244 N 0,000
Nicht bestlickter Heizkiirper: der Verbrauch wurde geschétzt

Leistung: 374,00 Walt

74720212 w 31.12.2008 639,000 639,000
Leistung: 2.277,00 Watt
0379101 K |:| 604,073 LN 604,073

Nicht bestlckter Heizkirper: der Verbrauch wurde geschatzt
Leistung: 1.012,00 Watt

74701419 B 31.12.2008 1.138,000 1.138,000
Leistung: 700,00 Watt _
Verbrauch (Einheiten) 2,381,073
Warmwasserzdhler

74862599 B 31.12.2008 13,800 13,780
Verbrauch (Kubikmeter) 13,780

Ablesekennungen
LN  Schatzung nach Heizkérperleistung
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[ (1) Die Gesamtiosten kiinnen Sie der nachfolgenden | fstellung des g 1 Objektes entnehmen ‘
(2) Gesamisinheiten des Objekiss
Die Erkérung der Abldirzungen entnehmen Sie bitte den Erl&uterungen.
| (3) Siehe Erlauterungen
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Muster einer Abrechnung Alteburger Str.,  Version 1.2. Fehler sind nummeriert, Weitere Erläuterungen siehe Seite 3
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 1a - Widerspruch zu Nr. 7

Admin1
Arrow

Admin1
Text Box
der verwendete Schätzwert ist nicht hergeleitet und widerspricht Nr. 8a
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 7 - Widerspruch 
      zu Nr. 1a

Admin1
Text Box

Admin1
Text Box

Admin1
Callout
 Brennstoffverbrauch oder Fernwärme? Siehe Erläuterungen!
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keine der nach HeizkostV zulässigen Kostenarten
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8 - Raumgröße wird nicht berücksichtigt: Heizkörperleistung ist nicht einziger Faktor für Wärmeverbrauch

Admin1
Callout
 8a - Widerspruch zu Nr. 3


Anmerkungen zu den Nummern:

1: Warum ist die beheizte Nutzflache groRRer als die Nutzflache fur
die Abrechnung von Warmwasser?

1a: Hier wird mit einem Verbrauch der Nutzergruppe 03 von 1.776,925 m3
gerechnet, im Widerspruch zu Nummer 7.

2: Hier wird ein Ablesewerte notiert, obwohl kein Messgerat vorhanden
ist. Wo kommt er her, welche Bedeutung hat er?

3: Schatzwert fur die Kiiche, der nicht hergeleitet ist und im Wider-
spruch steht zu Nr. 8a (vgl. Seite 2): dort wird der Verbrauch
mit 827,317 geschatzt.

4: Die Angabe ist falsch: die Gagfah bezieht die gesamte Wéarme von
der Fa. techem, der Betrag ist also errechnet. Das ist unzulassig:
die Abrechnung muss die tatsachlich entstandenen Kosten angeben
und sie nachvollziehbar verteilen.

5: Fir Warmwasser gibt es keine Mengenangabe: wofur wurde hier bezahlt?
Wie in den Vorjahren heildt es in den Erlauterungen: "Der Betrag fur
Warmwasser wurde vorgegeben”, er ist also vom Vermieter angegeben
und nicht belegt. Siehe auch Kommentar zu Nr. 4

6: Was sind das fur Einheiten der Nutzergruppen, wo kommen die Daten
her?

7: Hier wird der Gesamtverbrauch der Nutzergruppe 03 mit 258,830 m3
angegeben, im Widerspruch zu Nr. 1a (Seite 1 der Abrechnung).

8: Fehlerhaftes Schatzverfahren: es wird ausschlie3lich die Leistung
des Heizkdrpers zu Grunde gelegt, und nicht der Verbrauch. Der
Verbrauch ist auch abhangig von der Raumgré(3e, gleich grole
Heizkorper in unterschiedlich groRen Raumen mussen zwangslaufig
unterschiedlich viel Warme abgeben, um den Raum auf die gleiche
Temperatur zu erwarmen.

Die Ausgangsdaten sind nicht nachvollziehbar, ebenso wenig wie das
Rechenverfahren. Schatzung erfolgt auf der Grundlage der Verbrauchs-
daten der Ubrigen Raume, nach HeizkostV ist zulassige Basis aber der
Verbrauch "vergleichbarer anderer RAume" oder der Verbrauch in der
Vergangenheit. Es ist unverstéandlich, welcher Gesamtverbrauch
"ermittelt” wurde, da Messwerte ja gerade nicht verfligbar sind,

und wie demnach verteilt wird.
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Typewriter
Anmerkungen zu den Nummern: 
1: Warum ist die beheizte Nutzfläche größer als die Nutzfläche für 
   die Abrechnung von Warmwasser?
1a: Hier wird mit einem Verbrauch der Nutzergruppe 03 von 1.776,925 m³ 
   gerechnet, im Widerspruch zu Nummer 7.
2: Hier wird ein Ablesewerte notiert, obwohl kein Messgerät vorhanden 
   ist. Wo kommt er her, welche Bedeutung hat er?
3: Schätzwert für die Küche, der nicht hergeleitet ist und im Wider-
   spruch steht zu Nr. 8a (vgl. Seite 2): dort wird der Verbrauch 
   mit 827,317 geschätzt.
4: Die Angabe ist falsch: die Gagfah bezieht die gesamte Wärme von 
   der Fa. techem, der Betrag ist also errechnet. Das ist unzulässig: 
   die Abrechnung muss die tatsächlich entstandenen Kosten angeben 
   und sie nachvollziehbar verteilen. 
5: Für Warmwasser gibt es keine Mengenangabe: wofür wurde hier bezahlt? 
   Wie in den Vorjahren heißt es in den Erläuterungen: "Der Betrag für 
   Warmwasser wurde vorgegeben", er ist also vom Vermieter angegeben 
   und nicht belegt. Siehe auch Kommentar zu Nr. 4
6: Was sind das für Einheiten der Nutzergruppen, wo kommen die Daten 
   her?
7: Hier wird der Gesamtverbrauch der Nutzergruppe 03 mit 258,830 m³ 
   angegeben, im Widerspruch zu Nr. 1a (Seite 1 der Abrechnung).
8: Fehlerhaftes Schätzverfahren: es wird ausschließlich die Leistung 
   des Heizkörpers zu Grunde gelegt, und nicht der Verbrauch. Der 
   Verbrauch ist auch abhängig von der Raumgröße, gleich große 
   Heizkörper in unterschiedlich großen Räumen müssen zwangsläufig 
   unterschiedlich viel Wärme abgeben, um den Raum auf die gleiche 
   Temperatur zu erwärmen.
 
   Die Ausgangsdaten sind nicht nachvollziehbar, ebenso wenig wie das 
   Rechenverfahren. Schätzung erfolgt auf der Grundlage der Verbrauchs-
   daten der übrigen Räume, nach HeizkostV ist zulässige Basis aber der
   Verbrauch "vergleichbarer anderer Räume" oder der Verbrauch in der 
   Vergangenheit. Es ist unverständlich, welcher Gesamtverbrauch 
   "ermittelt" wurde, da Messwerte ja gerade nicht verfügbar sind, 
   und wie demnach verteilt wird.

8a: Der ermittelte Schätzwert widerspricht Nr. 3, 
   Seite 1 der Abrechnung
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